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Lektion 20: Morsen lernen 
 
 
 
Um weltweiten Amateurfunk auf den 
Kurzwellenbändern machen zu dürfen, 
benötigt man das Amateurfunkzeugnis 
Klasse 1. Dafür muss man zusätzlich zum 
Amateurfunkzeugnis Klasse 2 noch eine 
Morseprüfung machen. Sie erfahren hier, 
wie Sie das Morsen dafür erlernen können. 

 

Übersicht 
• Telegrafie macht Spaß 
• Hinweise zum Morsenlernen 
• Tipps für den Morselehrer 
• Tipps für den Morseschüler 
• Gebevorlagen (20 Lektionen) 

Telegrafie macht Spaß 
Morsen ist so etwas wie eine „Geheim-
sprache“. Wenn man etwas Übung hat, kann 
man Morsen einfach so „im Kopf“ mitlesen. 
Besucher in meinem Shack, die zuschauen und 
zuhören, wie ich mich mit anderen Funkern 
mit Hilfe der Morsezeichen „unterhalten“ 
kann, staunen nicht schlecht und sind 
fasziniert. Sie können nicht verstehen, wie man 
aus diesem „Gepiepse“ ohne fremde Hilfe und 
ohne Computer richtige Texte entziffern kann. 
Auch für sich selbst ist es ein Gefühl der 
Überlegenheit und des Hochgenusses, wenn 
man einfach so ohne weitere Hilfsmittel als nur 
den „eigenen Kopf“ eine digitale Betriebsart 
durchführen kann. 

Die Telegrafie ist der Telefonie auch dann 
überlegen, wenn keine günstigen Ausbrei-
tungsbedingungen herrschen. Telegrafie-
zeichen kann man noch aus dem Rauschen 
heraus hören oder mit schmalen Filtern heraus 
filtern und dann noch eine Nachricht 
übertragen, wenn es in SSB schon lange nicht 
mehr geht. Ferner benötigt man für die 
Telegrafie keine Fremdsprachenkenntnisse, 
weil der CW- Funkverkehr mit international 
festgelegten Abkürzungen erfolgen kann. 
Ferner ist diese Betriebsart durch die 
standardmäßigen Floskeln viel höflicher und 
freundlicher. Man bedankt sich für den Anruf, 
man bedankt sich für die Verbindung und 
übermittelt immer die besten Wünsche. Für 
eine Telegrafieverbindung bekommt man 
meistens auch eine QSL-Karte, während diese 

Gepflogenheit in Telefonie so langsam 
ausstirbt. 

Telegrafie ist außerdem die Pflege einer 
historischen Betriebsart. Telegrafie ist etwa 
vergleichbar mit dem Segeln. Man benötigt 
selbstverständlich die Telegrafie für eine 
Übertragung nicht, aber man kann sich mit 
diesen einfachen „Klopfzeichen“ bestens 
verständigen. Man kann ja auch mit einem 
Motorboot viel schneller und sicherer über 
einen See oder das Meer fahren, als mit einem 
Segelboot, das auf den Wind angewiesen ist. 
Trotzdem macht Segeln viel mehr Spaß. Lasst 
uns die Tradition des Morsefunkverkehrs 
weiter pflegen! 

Morsen lernen 
Tun Sie sich mit Interessierten aus Ihrer 
Umgebung zusammen und suchen Sie sich 
einen Morselehrer. In jedem OV wird es einen 
OM geben, der gern bereit ist, einen 
Morselehrgang durchzuführen. Denn auch er 
möchte ja, dass diese traditionelle Betriebsart 
weiter bestehen bleibt. 

Der Morselehrer wird Ihnen zunächst das 
Hören der Morsezeichen beibringen und erst 
später das Geben. Versuchen Sie bitte nicht, 
schon vor Beginn des Morselehrgangs etwa die 
Morsezeichen durch „kurz“ oder „lang“ in 
irgendeiner Form „mit Verstand“ zu lernen. 
Diese Kenntnisse behindern die richtige Art 
des Hörenlernens, weil es darauf ankommt, 
einen Klangrhythmus aufzunehmen, der dann 
im Unterbewusstsein gespeichert wird. 

Wenn Sie keinen Morselehrer finden 
können oder zu den üblichen Kursuszeiten 
keine Zeit haben, kann ich Ihnen helfen. Ich 
habe damals bei meinen Morselehrgängen 
Tonbandmitschnitte gemacht und alles, was 
ich gegeben und auch gesagt habe, aufge-
nommen, um den Teilnehmern, die einen 
Abend versäumt hatten, eine Nachholmög-
lichkeit anbieten zu können. In späteren 
Lehrgängen habe ich diese Aufnahmen auf 
Kassetten zusammengestellt und als Wieder-
holung zwischen den Übungsstunden ange-
boten. Es hat sehr geholfen, denn dann konnte 
man mit der nächsten Lektion direkt weiter 
machen und brauchte nicht so viel zu 
wiederholen. 
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Bild 20-1: Morselehrgang auf CD 

Diese Aufzeichnungen habe ich nun in MP3-
Dateien umgewandelt und auf eine CD 
gebrannt. Es sind 14 Zeitstunden Morsen 
drauf. Inzwischen haben schon viele Leute 
allein danach das Morsenhören gelernt. Der 
Versand dieser CD wurde mir zu aufwendig 
und inzwischen hat der VTH-Verlag unter 
ISBN: 3-88180-901-5 die Vervielfältigung und 
den Versand übernommen. Für 12,50 € können 
Sie diesen „Morselehrgang aus dem Klassen-
zimmer“ erhalten. Für diesen Preis können Sie 
kaum einen anderen Morselehrgang 
mitmachen. Allein die Fahrtkosten werden 
höher sein. Allerdings fehlt dann der 
moralische Zwang, nach einer geschafften 
Lektion auch die nächste durchzuarbeiten. Das 
ist natürlich bei einem persönlichen Lehrgang 
viel besser. 

Aufbau des 
Morselehrgangs 
Der vorliegende Lehrgang ist so aufgebaut, 
dass rhythmisch ganz verschiedene Zeichen in 
einer Lektion gelernt werden. Außerdem ist die 
Reihenfolge der zu lernenden Buchstaben, 
Ziffern und Zeichen so gewählt, dass bereits 
mit der Lektion 1 die Aufnahme von Klartext 
(Wörter) und ab Lektion 3 die Aufnahme von 
Amateurfunktext beginnen kann. 

Die Amateurfunk-Morseprüfung besteht 
ebenfalls aus drei Teilen, nämlich der 
Aufnahme von Fünfergruppen, Klartext und 
Amateurfunktext. Erfahrungsgemäß machen 
die Fünfergruppen bei der Morseprüfung 
weniger Schwierigkeiten als die Aufnahme 
von Klartext. 

Von Anfang an dieses Telegrafielehrgangs 
sollten Sie nicht mit „Verstand“ arbeiten. Sie 
lernen immer einige Zeichen, die in ihrem 
Klangrhythmus ganz verschieden sind. Nur 
diesen Klang sollten Sie sich einprägen. 
Deshalb wird die Erklärung der Buchstaben 

des Morsealphabets „quasi-akustisch“ durch 
die Wörter „dit“ für eine kurzes Zeichen und 
„dah“ für ein langes Zeichen gegeben. So 
gesprochen geben die Morsezeichen ungefähr 
den richtigen Rhythmus wieder. Sprechen Sie 
diese Silben ohne Pausen, also nicht dah - dit - 
dah sondern dahdidah Diese Silben sind bei 
der sprachlichen Wiedergabe von Telegrafie-
zeichen üblich. 

Tipps für den Morse-
lehrer 
Die Morsezeichen sollten von der ersten 
Stunde an ziemlich kurz gegeben werden. 
Dafür müssen die Pausen länger sein als 
üblich, damit ein Übungstempo von etwa 15 
bis 20 Buchstaben pro Minute für neue 
Zeichen und 20 bis 30 Buchstaben pro Minute 
für Wiederholungen erreicht wird. In den 
Wiederholungslektionen 4, 8, 12, 16 und 20 
kann etwas schneller gegeben werden. Hier 
können Sie auch schon mal einen „QRQ-
Versuch“ (QRQ heißt: Geben Sie schneller!) 
machen und das Tempo bis 40 oder 50 
Buchstaben pro Minute steigern. 

Nehmen Sie an einem Übungsabend nur 
eine Lektion durch. Die neuen Zeichen sollten 
so lange geübt werden, bis sie von allen 
Teilnehmern fehlerfrei beherrscht werden. Ein 
bis zwei Fehler pro Minute sind durchaus 
zulässig. Wenn ein Teilnehmer dabei sein 
sollte, der mit der schnellen Aufnahme der 
Zeichen Probleme hat, kann man ihm die CD 
„Morselehrgang aus dem Klassenzimmer“ zur 
parallelen Übung für zuhause empfehlen. 

Sollte Ihnen der Vorrat an Gebevorlagen 
ausgegangen sein oder Sie zur Wiederholung 
ganz bestimmte Zeichen üben wollen, können 
Sie sich sehr leicht mit Hilfe von kariertem 
Papier und folgender Einteilung neue Vorlagen 
für Fünfergruppen machen. 

 
Bild 20-2: Das Schema der Gebevorlage 
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Die zu übenden Buchstaben, Ziffern und 
Zeichen werden in ungeordneter Reihenfolge 
irgendwo eingetragen, bis alle Kästchen 
ausgefüllt sind. Wenn ein Zeichen besonders 
geübt werden soll, sollten Sie es einfach 
häufiger eintragen. 

Beginnen Sie beim Geben links oben in 
horizontaler Richtung (Pfeil A) und geben Sie 
jeweils die fünf Buchstaben bis zum zweiten 
Strich. Bis zur letzten Zeile ergeben sich sechs 
Fünfergruppen. Dann setzen Sie in vertikaler 
Richtung fort (Pfeil B). Jeweils bis zum 
zweiten Strich ergeben sich erneut sechs 
Fünfergruppen. Wenn Sie danach rechts 
beziehungsweise unterhalb vom ersten Strich 
beginnen (Pfeile C und D), erhalten Sie erneut 
zweimal sechs Fünfergruppen. Schließlich 
kann man diese Vorlage auch noch unten 
beginnen und in rückwärtiger Reihenfolge 
vorgehen. 

Zu Beginn eines Übungstextes wird als 
Startzeichen für die Teilnehmer das Anfangs-
zeichen (+) und nach jeweils drei bis fünf 
Minuten Geben das Schlusszeichen (+) 
angehängt. Dann lassen Sie die Texte zum 
Vergleich vorlesen. Das Vorlesen sollte im 
internationalen Buchstabieralphabet (alpha, 
bravo, charlie ...) erfolgen. Q-Gruppen und 
Amateurfunktexte sollten übersetzt werden. 

Tipps für den 
Morseschüler 
Schreiben Sie alle Buchstaben mit einem 
Bleistift in kleiner Schreibschrift. Setzen Sie 
den Stift von Buchstabe zu Buchstabe 
möglichst nicht ab. Schreiben Sie auch bei den 
Fünfergruppen fließend aneinander. Schreiben 
Sie langsam und deutlich. Sie haben Zeit! 
Auch bei Tempo 60 BpM (Buchstaben pro 
Minute) kann man praktisch noch „Kinder-
schrift“ schreiben. Um Verwechslungen 
zwischen n und u zu vermeiden, soll in der 
„Funkverkehrsschrift“ ein Strich über das u 
gemacht werden. 

 
Bild 20-3: Die Schreibweise beim Morsenhören 

Das Erlernen der Buchstaben bis Lektion 20 ist 
mit etwa zwanzig mal anderthalb Stunden 
getan. Dann können Sie alle Zeichen mit etwa 
25 Buchstaben pro Minute aufnehmen. Die 
Umlaute (Lektion 20) brauchen Sie nicht, 
schadet aber nicht. Dies reicht zwar für die 

Prüfung zum Amateurfunkzeugnis, aber für die 
Praxis reicht es noch nicht. Üben Sie weiter, 
bis Sie etwa Tempo 75 BpM beherrschen. Erst 
dann können Sie sicher am internationalen 
Funkverkehr teilnehmen. Lektionen für 
Geschwindigkeitsübungen sind ebenfalls mit 
auf der CD - sogar bis Tempo 100 BpM.  

Tipp: Um für höheres Tempo zu 
trainieren lesen Sie bitte den Hinweis 
am Ende dieser Lektion! 

Wenn Sie das Amateurfunkzeugnis der Klasse 
1 gemacht haben und Morsen bis Tempo 75 
BpM gelernt haben, führen Sie möglichst bald 
zirka 100 Telegrafie-QSOs. Die ersten zehn 
QSOs werden Sie wahrscheinlich als 
„schrecklich“ empfinden, denn vor lauter 
Aufregung bekommen Sie gar nichts mit. 
Schreiben Sie sich vorher Ihren Standardtext 
auf und geben Sie ihn einfach „ohne 
Rücksicht“, auch wenn Sie kaum etwas 
verstanden haben. Nach etwa dem zehnten 
CW-QSO sieht die Sache dann ganz anders aus 
und ab dem hundertsten QSO können Sie den 
Standardtext aufnehmen, ohne mitschreiben zu 
müssen. Und dann macht Morsen richtig Spaß! 

Gebevorlagen 
Übersicht 
Lektion 1 e 

s 
n 
o 

dit 
dididit 
dahdit 
dahdahdah 

Lektion 2 t 
q 
5 

dah 
dahdahdidah 
dididididit 

Lektion 3 r 
u 
9 

didahdit 
dididah 
dahdahdahdahdit 

Lektion 4 = dahdidididah 
Lektion 5 c 

d 
0 

dahdidahdit 
dahdidit 
dahdahdahdahdah 

Lektion 6 l 
a 
8 

didahdidit 
didah 
dahdahdahdidit 

Lektion 7 x 
i 
4 

dahdididah 
didit 
dididididah 

Lektion 8 . (Punkt) didahdidahdidah 
Lektion 9 m 

7 
dahdah 
dahdahdididit 

Lektion 10 y 
1 

dahdidahdah 
didahdahdahdah 

Lektion 11 h 
6 

didididit 
dahdidididit 

Lektion 12 ? dididahdahdidit 
Lektion 13 j didahdahdah 
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3 didididahdah 
Lektion 14 g 

2 
dahdahdit 
dididahdahdah 

Lektion 15 v 
k 

didididah 
dahdidah 

Lektion 16 , (Komma) dahdahdididahdah 
Lektion 17 z 

f 
dahdahdidit 
dididahdit 

Lektion 18 b 
p 

dahdididit 
didahdahdit 

Lektion 19 w 
/ 

didahdah 
dahdididahdit 

Lektion 20 ä 
ö 
ü 

didahdidah 
dahdahdahdit 
dididahdah 

Übung A Tempo 30 bis 60 BpM 
Übung B Tempo 50 bis 75 BpM 
Übung C Tempo 60 bis 100 BpM 
Übung D Tempo 75 bis 125 BpM 

Lektion 1 e s n o 
Anfangszeichen (+), Schlusszeichen (+), 

Schreiben Sie das Anfangszeichen als 
Pluszeichen auf die Zeile in Höhe der 
normalen Buchstaben und das Schlusszeichen 
ebenfalls als Pluszeichen etwas tiefer auf die 
Schreiblinie. 

 

 

Lektion 2 t q 5 
e n o q s t 5  

 

 

Lektion 3 r u 9 
e n o q r s t u 5 9 

 

 

Lektion 4 Trennungszeichen = 
e n o q r s t u 5 9 = 

Wiederholungslektion 

 

 
Hinweis: Auf der CD in der ersten Auflage ist 
ein Gebefehler bei den Fünfergruppen Tempo 
45. Dort habe ich versehentlich ein „s“ antatt 
„e“ gegeben. 

Lektion 5 c d Ø 
c d e n o q r s t u 5 9 Ø = 
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Lektion 6 a l 8 
a c d e l n o q r s t u 5 8 9 Ø = 

 

 

 

Lektion 7 i x 4 
a c d e i l n o q r s t u x 4 5 8 9 Ø = 

 

 

Lektion 8 . (Punkt) 
a c d e i l n o q r s t u x 4 5 8 9 Ø . =  

Wiederholungslektion 

 

 
Hinweis: Auf der CD in der ersten Auflage 
wurde aus Versehen das Wort Stauung 
verwendet, obwohl der Buchstabe „g“ noch 
nicht bekannt ist. 

Lektion 9 m 7 
a c d e i l m n o q r s t u x 4 5 7 8 9 Ø . =  
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Lektion 10 y 1 
a c d e i l m n o q r s t u x y 1 4 5 7 8 9 Ø 
. =  

 
Hinweis: Auf der CD in der ersten Auflage 
werden im folgenden Abschnitt schon 
Buchstaben verwendet, die Sie noch gar nicht 
kennen können, nämlich f, p, k und b. Hier 
folgt diese alte Gebevorlage. Bitte nicht 
verwenden! Nehmen Sie die geänderte 
Version, die direkt darunter steht. 

 

 

 

 

Lektion 11 h 6 
a c d e h i l m n o q r s t u x y 1 4 5 6 7 8 
9 Ø . =  

 

 

 

 

 

Lektion 12 ? 
a c d e h i l m n o q r s t u x y 1 4 5 6 7 8 
9 Ø = . ? 

Wiederholungslektion 
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Lektion 13 j 3 
a c d e h i j l m n o q r s t u x y 1 3 4 5 6 
7 8 9 Ø = . ? 

 

 

 

Lektion 14 g 2 
a c d e g h i j l m n o q r s t u x y 1 2 3 4 
5 6 7 8 9 Ø = . ? 

 

 

 

 

 

 

Lektion 15 v k 
a c d e g h i j k l m n o q r s t u v x y 1 2 3 
4 5 6 7 8 9 Ø = . ? 
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Lektion 16 , (Komma) 
a c d e g h i j k l m n o q r s t u v x y 1 2 3 
4 5 6 7 8 9 Ø = . ? 

Wiederholungslektion 

 

 

 

 

Lektion 17 z f 
a c d e f g h i j k l m n o q r s t u v x y z 1 
2 3 4 5 6 7 8 9 Ø = . ? 

 

 

 

 

 

 

Lektion 18 b p 
a b c d e f g h i j k l m n o p q r s t u v x y 
z 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ø = . ? 
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Lektion 19 w / 
a b c d e f g h i j k l m n o p q r s t u v w x 
y z 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ø = . ? / 

 

 

 

 

 

Lektion 20 ä ö ü 
a b c d e f g h i j k l m n o p q r s t u v w x 
y z ä ö ü 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ø = . ? / 

Achtung! Sie können diese Lektion über-
springen. Für die Prüfung braucht man die 
Umlaute nicht zu können. Umlaute werden nur 
im innerdeutschen Funkverkehr verwendet. In 
den Geschwindigkeitsübungen werden keine 
Umlaute verwendet. Aber es schadet nichts, 
wenn man diese Zeichen zusätzlich kann. 
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Aufgabe 
Nehmen Sie sich ab hier die Geschwin-
digkeitsübungen vor und üben Sie so-
lange, bis Sie Tempo 75 beherrschen.  

Tipp: Wenn Sie müde sind und kaum noch 
„denken“ können, werden Sie erstaunt sein, 
dass Sie plötzlich viel besser höhere 
Geschwindigkeiten hören können. Bei 
Geschwindigkeiten über 50 bis 60 BpM ist 
eine „Grenze“. Bis hier hin kann man eventuell 
noch durch Nachdenken Morsezeichen 
aufnehmen. Darüber hinaus geht es nur aus 
dem „Unterbewusstsein“, also ohne „Denken“. 
Machen Sie einfach öfter mal den Versuch und 
wählen Sie ein viel zu hohes Tempo und 
„raten“ Sie nur. Schreiben Sie einfach 
irgendetwas mit und Sie werden nachher 
erstaunt sein, wie viele Zeichen richtig sind. 

 

Eckart K. W. Moltrecht DJ4UF 13.9.2002 
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